
 
 

Amtsgericht Osnabrück 
- Pressestelle - 

 
 
  

 

 
04.02. bis 08.02.2019 
6. Kalenderwoche 
 
 
04.02.2019 
08.30 Uhr 
Saal 7 
 
gegen 
X (Bohmte) 
 
wegen unerlaubten 
Entfernens vom Unfallort  
(Bad Essen) 
 
 
 
 
 
 
 
 

06.02.2019 
09.00 Uhr 
Saal 7 
 
gegen 
X (Minden) 
 
wegen Verstoßes gegen das 
Betäubungsmittelgesetz 
(Melle) 
 
 
 

06.02.2019 
09.40 Uhr 
Saal 8 
 
gegen 
X (Osnabrück) 
 

Terminvorschau für die Presse 

- Öffentliche Sitzungen der Schöffen- und Jugendschöffengerichte - 

 
Schöffengericht: 
Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Kelle 
 
Gegen Wohnhaus gefahren und geflüchtet? 
 
Dem heute 24-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, 
vermutlich infolge überhöhter Geschwindigkeit mit einem 
PKW ins Schleudern geraten und daraufhin gegen ein 
Wohnhaus geprallt zu sein. Dadurch soll an der 
Außenwand des Wohnhauses und innerhalb des Hauses 
ein Schaden in Höhe von ca. 45.000,- € entstanden sein. 
Der Angeklagte soll anschließend fluchtartig den Unfallort 
verlassen haben, so dass die notwendigen Feststellungen 
vereitelt worden sein sollen.   
 
Zur Aufklärung der Tat hat das Gericht 12 Zeugen und 2 
Sachverständige geladen. 
 

Schöffengericht: 
Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Kelle 
 
An einen Minderjährigen Drogen verkauft? 
 
Dem heute 22-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, 
zweimal an einen minderjährigen Schüler Marihuana 
verkauft zu haben. Das jugendliche Alter des Schülers soll 
er dabei billigend in Kauf genommen haben. 
  
Zur Aufklärung der Taten hat das Gericht zwei Zeugen 
geladen.  
 

Schöffengericht: 
Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Dr. Sinn 
 
Cannabis und Amphetamin besessen? 
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wegen unerlaubten Besitzes 
von Betäubungsmitteln in 
nicht geringer Menge 
(Osnabrück) 
 
 
________________________ 
06.02.2019 
10.45 Uhr 
Saal 7 
 
gegen 
X (Osnabrück) 
 
wegen Verstoßes gegen das 
Betäubungsmittelgesetz 
(Osnabrück) 
 
 
 

Dem heute 23-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, ca. 
60 g netto Cannabis und 1 g Amphetamin besessen zu 
haben. 
 
Zur Aufklärung der Tat hat das Gericht keine Zeugen oder 
Sachverständige geladen. 
 

Schöffengericht: 
Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Kelle 
 
Joint an eine Minderjährige übergeben? 
 
Der heute 52-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, einer 
15-jährigen Schülerin einen Joint übergeben zu haben, 
obwohl sie gewusst haben soll, dass die Schülerin noch 
keine 18 Jahre alt war.  
 
Zur Aufklärung der Tat hat das Gericht drei Zeugen 
geladen. 
 

 
07.02.2019 
09.00 Uhr 
Saal 4 
 
gegen 
X (Bohmte) 
 
wegen Körperverletzung 
(Osnabrück) 
 
 
 
 
 

08.02.2019 
09.00 Uhr 
Saal 7 
 
gegen 
X (Osnabrück) 
 
wegen räuberischen 
Diebstahls pp. (Osnabrück) 
 
 
 
________________________ 

Jugendschöffengericht: 
Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Feldmeyer 
 
Mit der Faust in das Gesicht geschlagen? 
 
Dem heute 20-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, 
dem Geschädigten mit der Faust in das Gesicht 
geschlagen zu haben. Der Geschädigte soll dadurch eine 
blutende Lippenplatzwunde mit einer Lockerung mehrerer 
Zähne davongetragen haben. 
 
Zur Aufklärung der Tat hat das Gericht acht Zeugen 
geladen. 
 

Schöffengericht: 
Vorsitzender: Richter am Amtsgericht Kelle 
 
Zigaretten gestohlen und Gewalt ausgeübt? 
 
Dem heute 37-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, bei 
der Firma Edeka Zigaretten gestohlen zu haben. Beim 
Versuch zu flüchten soll er einen Mitarbeiter von Edeka 
verletzt haben. 
 
Zur Aufklärung der Taten hat das Gericht zwei Zeugen 
geladen.  
_______________________________________________
_ 
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Kontakt: 
 
RiAG        Dr. Ansgar Buß 
Telefon: 0541-315-2248 
Telefax: 0541-315-6620 
E-Mail: ansgar.buss@justiz.niedersachsen.de 

mailto:ansgar.buss@justiz.niedersachsen.de

